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Neues vom Himmelreich Nr. 16    08. September 2013 

 
Liebe Pfadfinderinnen und Pfadfinder, 
liebe Freunde, Sponsoren und Unterstützer, Interessierte, 
 
Unsere Häuser wurden im 
letzten Jahr gut genutzt, 
ziemlich alle Wochenenden 
waren ausgebucht.  
 
Das größte Ereignis war wohl 
das Zeltlager des Bezirkes 
Warendorf mit über 400 
Pfadfindern zu Pfingsten. 
  
Dank Digge Schmedding laufen 
alle Anfragen und Buchungen 
reibungslos.  
 
In den letzten Wochen haben wir bereits 
an unserem neuen Projekt der 
Erweiterung des Waldes gearbeitet. Die 
erste Aufgabe war die Einfriedung des 
neuen Areals mit einem Wildfangzaum. 

Rundherum 
sind es fast 
500 Meter 
und wir 
wollten den 
Zaun kaminchensicher ausstatten. So hat 
Antonius Strohbücker uns zunächst eine 
Ackerfurche gezogen, damit wir den Draht in den 
Boden bekamen. Mit einem Bohrgerät der 
Familie Wüller wurden Löcher für die 

Riegelpfähle gebohrt, was bei dem trockenen Boden gar nicht leicht war. 
Zwischenzeitlich ist der Zaun rundherum geschlossen und auch das Tor steht 
Dank fachlicher, materieller Hilfe von Robert Greiwe und Konrad Pumpe. 
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Am Montag, den 11.Novemer 2013 soll der Wald gepflanzt werden.  
An diesem Tag werden uns gut zweihundert Schülerinnen und Schüler der 
Sendenhorster Realschule St. Martin unterstützen. 
 

Hallo, sehr geehrte Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 9 und 10,  

 

in diesem Herbst möchten wir, die Sendenhorster Pfadfinder unser bestehendes Gelände im Süden von 

Sendenhorst erweitern. Dabei soll der Himmelreich-Wald weiter wachsen. Auf einem Areal von gut    

14 000 m2 sollen dazu ca. 8ooo dreijährige Setzlinge gepflanzt werden.  

 

Vorwiegend Stieleichen, aber auch Buchen, Eschen, Erlen und Tannen, Eiben und Douglasien sollen 

rund um eine Wildwiese wachsen können. Inmitten der Wiese wird eine Blänke (ein flacher Teich) 

geschaffen. Es soll ein Erkundungs- und Erfahrungswald entstehen, in dem sich unsere heimischen 

Tiere schnell wohl fühlen werden.  

 

Wald ist ein sehr wichtiger Lebensraum. Nicht nur für die Tiere, sondern auch für uns Menschen. Wald wird nicht umsonst als 

„grüne Lunge“ bezeichnet. Wald produziert Sauerstoff, bietet Schutz und Schatten und erfüllt unzählige weitere Aufgaben in der 

Natur. Aber auch ökonomisch und politisch hat der Wald weltweit wichtige Aufgaben. Darum sehen wir unser Tun auch im Rahmen 

des Green-Belt-Movement, welches von der Afrikanerin und Friedensnobelpreisträgerin  Wangari Maathai ins Leben gerufen wurde.  

 

Das Gebiet haben wir bereits gegen Wildverbiss eingezäunt und in den nächsten Wochen werden wir die Pflanzlöcher maschinell 

bohren. Dann sind Sie, als tatkräftige Realschüler, gefragt!  

 

Am Martinstag 2013, einem Montag, bauen wir auf Ihre tatkräftige Hilfe und Unterstützung zur Entstehung des neuen Waldes. 

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir an diesem Tag dem Wald das Leben einhauchen, indem wir zusammen die Bäume einpflanzen.  

 

Jeder bringt bitte Stiefel und einen namensgekennzeichneten Spaten mit. Wenn Sie noch einen Eimer und eine Gießkanne dabei 

haben, wäre das ideal. Wir sorgen dann für eure Verpflegung! Wir freuen uns jetzt schon auf das gemeinsame Tun bei diesem 

Schulprojekt. 

 
Allerdings brauchen die Schülerinnen und Schüler Anleitung und Hilfe. 
Wir fänden es gut, wenn jeweils zehn Schüler ein fachlicher Berater und 
Betreuer zur Seite stehen könnte. 
 
Wir suchen jetzt gerade diese Leute.   -Bäume pflanzen ist nicht schwer.- 
 
Die Verpflegung an diesem Tag über nimmt dankenswerterweise die Firma 
Tafelschmitz. 
 
Wie war noch unsere Idee:  
Jugend braucht Raum zur eigenen Entwicklung  
 
im September 2013, die Georgpfadfinder 


